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DAMALS

Vor 25 Jahren
Wer wagt, der gewinnt! Ge-
wagt hat die Werbegemein-
schaft mit dem ersten Sulin-
ger Spargelfest eine neue Ak-
tivität, und sie hat dabei ge-
wonnen, denn das zweitägige
Fest wurde von der Bevölke-
rung gut angenommen. Die
„Monarchie“ war am Wo-
chenende nach Sulingen zu-
rückgekehrt, bei „Kaiserwet-
ter“ drehte sich alles um das
„königliche Gemüse“, wie
der Spargel auch genannt
wird. Man muss der verant-
wortlichen Arbeitsgemein-
schaft bescheinigen, eine at-
traktive Veranstaltung auf
die Beine gestellt zu haben.
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Frauen gestalten
Gottesdienst

Mellinghausen/Siedenburg –
„Die evangelisch-lutherische
Kirchen- und Kapellenge-
meinde Mellinghausen-Sie-
denburg lädt herzlich zum
Gottesdienst ein, der von
Frauen für die gesamte Ge-
meinde gestaltet wird“, teilt
Gemeindesekretärin Monika
Meier mit. „Er wird von Lek-
torin Christa Funck gehalten
und beginnt am Sonntag, 21.
Mai, um 11 Uhr in der Johan-
nes-der-Täufer-Kirche in Mel-
linghausen.“

Wasserversorger
vergibt Aufträge

für Projekte
Sulingen – Die Verbandsver-
sammlung der Wasserversor-
gung Sulinger Land (WSL)
tagte am Dienstag im Restau-
rant Dahlskamp in Sulingen.
Wichtigstes Thema war die
Vergabe von Aufträgen – vor-
behaltlich der Zustimmung
des Rechnungsprüfungsam-
tes – für verschiedene Projek-
te des Verbandes.
Dazu zählt der Bau einer

neuen Lagerhalle amWasser-
werk in Nechtelsen, in der
auf 22 mal 21 Metern Fläche
Materialien für das Rohrnetz
untergebracht werden sollen.
„Unser altes Lager platzt aus
allen Nähten“, erläutert Ver-
bandsgeschäftsführer Andre-
as Geyer: Zum einen wird
mehr Material für die im Lau-
fe der Zeit hinzugekomme-
nen Aufgaben benötigt, zum
anderen ist derWasserversor-
ger dazu übergegangen, teil-
weise den kompletten Jahres-
bedarf vorzuhalten. „Das
dient dazu, dass wir den Bau-
firmen mit Material aushel-
fen können, wenn sich eine
Lieferung verzögert. Damit
reduzieren wir die Belastung
für die Bevölkerung.“ Gebaut
wird zunächst die reine Hal-
le; eine Photovoltaikanlage
für die Eigenversorgung soll
folgen.
Für den Neubau des Was-

serwerkes Sulingen wurden
die nächsten Schritte der Pla-
nungsleistungen beauftragt.
Laut des Geschäftsführers
können die Bauarbeiten be-
reits im September ausge-
schrieben werden.
Aufträge für zwei Vorha-

ben in Kirchdorf standen
ebenfalls auf der Tagesord-
nung. Dazu gehört die Bau-
maßnahme an derWerksaus-
gangsleitung des Wasser-
werks Kirchdorf als Beginn
für das Sanierungsprogramm
Varreler Straße, wo rund 900
Meter Wasserleitung erneu-
ert werden sollen. Der zweite
Auftrag bezog sich auf die
vorbereitenden Arbeiten
zum Schutz der Leitungen
entlang der geplanten und
von Geyer als „Nordumge-
hung für Kirchdorf“ bezeich-
neten Gemeindeverbin-
dungsstraße. hab

Die Show der starken Motoren
Krach, Staub und Abgase: „Trecker-Treck“ in Sudwalde lockt 2500 Besucher an

schweren Gerätes mithilfe ei-
nes Trettreckers üben.
„Im nächsten Jahr wird das

Event wieder so stattfinden.
Immer am Vatertag”, versi-
chert Moderator, DJ und frü-
herer Trecker-Treck-Teilneh-
mer Tommy Wassmann, der
symbolisch das Mikrofon für
die nächste Veranstaltung in
Sudwalde an Michael Müh-
lenbrock übergab.

Infos
Auf der Facebookseite „Pul-
lingteam Nienstedt & Um-
gebung” finden sich Infos
über Ackerriesen und den
nächsten „Full Pull”.

ein Sudwalde-Mellinghausen
machen konnten. Das ist al-
lein gar nicht zu schaffen”,
berichtete Markus Delekat.
Die Schützen hatten sich um
die Versorgung der Gäste mit
Getränken gekümmert. Stan-
desgemäß fuhr ein Rasenmä-
hertraktor mit Getränkean-
hänger über den Platz, um
die Zuschauer direkt an der
Piste zu versorgen. Mehrere
Grill- und Eisstände wurden
ebenfalls von den Besuchern
gut besucht. Für die Kinder
gab es eine Hüpfburg und ein
Kindertrecker-Treck. Dort
konnten sich die Kleinsten
schon mal im Ziehen des

mann aus Hille. Sie war eine
von drei Fahrerinnen an die-
sem Tag in Sudwalde. „Ich
mache das jetzt schon zum
sechsten Mal. Mir macht es
einfach Spaß, mich mit ande-
ren zu messen”, lachte sie
nach dem Sieg mit ihrem
Fendt Favorit 612 LSA in der
6,5-Tonnen-Farmerklasse.
Die Zuschauer waren be-

geistert von den Traktoren,
den Fahrern und der Atmo-
sphäre. „Die Leute haben
Lust, wieder was zu machen.
Und wir sind sehr dankbar,
dass wir die Organisation für
so ein tolles Ereignis zusam-
men mit dem Schützenver-

weiligen Klasse angeglichen
wurde. Dafür musste alles ge-
nau stimmen. Der Luftdruck
der Reifen wurde dem Zu-
stand der Piste angepasst, das
Frontgewicht war genau jus-
tiert und die Höhe des An-
hängepunktes genau vorge-
schrieben. Verschiedene Si-
cherheitsvorkehrungen ver-
hinderten das Überschlagen
des Schleppers oder das Weg-
fliegen von Teilen.
In einer weiteren Prüfung

versuchten die Fahrer die
100-Meter-Marke, den „Full
Pull”, zu erreichen. Eine, der
das auf Anhieb gelang, war
die 17-jährige Paulina Horst-

VON KATRIN FIEDLER

Sudwalde – Zur tonnenschwe-
ren Familienveranstaltung
mit Krach, Staub und Abga-
sen hatte am Himmelfahrts-
tag das „Pullingteam Nien-
stedt und Umgebung” einge-
laden. Und nicht nur die bul-
ligen Traktoren waren zum
„Trecker-Treck“ nach Sud-
walde gekommen. Gut 2500
Zuschauer wollten sich das
Schauspiel der starken Moto-
ren nicht entgehen lassen.
Im sonst so beschaulichen

Sudwalde ging es am Vater-
tag laut zu. Traktoren aus
dem ganzen Landkreis Diep-
holz sowie aus Minden, Vech-
ta, Hille, Porta und Visselhö-
vede hatten sich schon früh
um halb neun zum Wiegen
eingefunden. „Alle Startplät-
ze waren nach gut drei Stun-
den vergeben. Und das mit-
ten in der Nacht” freute sich
Markus Delekat vom Organi-
sationsteam. Er selbst kom-
mentierte am Mikrofon die
Geschehnisse auf der Piste an
diesem Tag.

Wiederholung in 2024
schon beschlossen

Gestartet wurde in 13 Klas-
sen. Von 2,5 bis 13 Tonnen
und in Sport- und Farmer-
klasse unterteilt. „Die Ma-
schinen der Sportklasse dür-
fen in einigen Details verän-
dert werden. Die Farmerklas-
se ist so, wie sie gerade vom
Acker kommt. Aber alles
wird beim Wiegen noch mal
überprüft und abgenom-
men”, erklärt Fred Focke, der
auf dem Meldewagen alle
Hände voll zu tun hatte. Er-
gebnisse mussten aufge-
schrieben und Platzierungen
und Siege ermittelt sowiemit
den von Sponsoren gestifte-
ten Preisen belohnt werden.
Darunter waren Sachpreise
der Firma Jantzon und Hocke
aus Sulingen, der Sünder-
mannGmbH aus Bassumund
Stöckel Fensterbau aus Osna-
brück. Auf den Pokalen sind
die jeweiligen Klassen und
der erkämpfte Platz graviert.
Alle Teilnehmer mussten

mit ihren Traktoren einen so-
genannten Bremswagen zie-
hen, der dem Gewicht der je-

Frauenpower beim „Fullpull“: Paulina Horstmann (Mitte)
siegte mit ihrem Fendt in der 6,5-Tonnen-Farmerklasse.

Dicht gedrängt standen die Zuschauer am Rand der Wettbe-
werbsstrecke.

Ziehen, was das Zeug hält! Dabei kann die Vorderachse schon mal in den Schwebezustand geraten. FOTOS: FIEDLER

Schießen
und Grillen

Bahrenborstel – Auf das nächs-
te Monatsschießen des Schüt-
zenvereins Bahrenborstel am
kommenden Sonntag, 21.
Mai, ab 17 Uhr weist Ute
Grübmeyer für den Vorstand
hin: „Es gibt Leckeres vom
Grill. Unser Königspaar Ben-
net Brokate und Thabea He-
spenheide hofft auf viele Teil-
nehmer.“

Photovoltaik auf
FreiflächenThema
bei den Liberalen

Scholen – Freiflächen-Photo-
voltaikanlagen sind Thema
bei einem „Dämmerschop-
pen“, zu dem der FDP-Orts-
verein Sulinger Land für
Montag, 22. Mai, alle Interes-
sierten einlädt: „Das Land
Niedersachsen ermöglicht
seit der Änderung des Landes-
raumordnungsprogrammes
im Jahr 2022 Freiflächen-Pho-
tovoltaikanlagen auf soge-
nannten landwirtschaftli-
chen Vorbehaltsflächen“,
teilt stellvertretende Vorsit-
zende Dörte Knake mit. „Da-
mit haben Kommunen
grundsätzlich die Möglich-
keit, solche Flächen, die bis-
her im Raumordnungspro-
gramm strikt geschützt wa-
ren,mit PV-Anlagen zu bepla-
nen.“ Im Landkreis Diepholz
gelte die Schutzfunktion al-
lerdings weiter – „bis das Re-
gionale Raumordnungspro-
gramm dem des Landes ange-
passt wird. Dies soll im Rah-
men eines Erneuerbare-Ener-
gien-Konzeptes erfolgen, in
das Kriterien zur Wahrung
der Interessen der Eigentü-
mer, der Landwirtschaft und
des Naturschutzes einbezo-
gen werden.“ Zu diesem The-
ma wollen die Liberalen mit
dem FDP-Kreistagsabgeord-
neten Stefan Schanznig dis-
kutieren und Ideen fürmögli-
che Kriterien entwickeln.
Der „Dämmerschoppen“

beginnt am Montag um 19
Uhr im Gasthaus Brand in
Scholen.

Borsteler Rat tagt
im Sportheim

Borstel – Die Mitglieder des
Rates der Gemeinde Borstel
versammeln sich am kom-
menden Montag, 22. Mai, im
Sportheim. Im öffentlichen
Teil der Sitzung, der um 20
Uhr beginnt, geht es unter
anderem um das Planfeststel-
lungsverfahren für den
„2+1“-Umbau der Bundesstra-
ße 214 zwischen Berkel und
Borstel: Hier ist eine gemein-
deseitige Stellungnahme ge-
fragt. Beraten wird ferner
über den Ausbau von Wirt-
schaftswegen im aktuellen
Haushaltsjahr 2023, über ei-
nen Antrag auf verkehrsberu-
higende Maßnahmen an der
Straße „An der Sudriede“ und
eine Änderung der Geschäfts-
ordnung, um eine zusätzli-
che Einwohnerfrage zu An-
fang einer jeden Sitzung an-
zubieten. Einweiteres Thema
ist die mögliche Beseitigung
der Temposchwelle in der
Straße „In den Hofgärten“.
Auf der Tagesordnung fin-

den sich ferner der Bericht
des Bürgermeisters/Gemein-
dedirektors, der Punkt „An-
träge und Anfragen“ sowie
die Einwohnerfragestunde.

Dörrieloher Jubilarinnen feiern ihr „Goldenes“ mit Schützendamen aus 13 Gastvereinen
dern Annegret Warneke, Ursel He-
spenheide, Ruth Truckenbrodt, Karla
Stühring und Liesel Meier (Foto un-
ten rechts, mit Schützenpräsident
Uwe Mohrlüder; von links). Nach der
Stärkung am reich bestückten war-
men Buffet konnte die fröhliche Fei-
er mit Musik von „DJ Tommy“ so
richtig durchstarten. AB/FOTOS: BEHLING

zu den Gratulanten wie Ortsbrand-
meister Thorsten Grewe, Gerd Griffel
(Präsident Schützenkreisverband IV)
und die Bürgermeister Wilfried
Wöltje (Varrel) und Heinrich Kamma-
cher (Samtgemeinde Kirchdorf). Da-
menleiterin Heike Nöhre bedankte
sich bei allen Unterstützern – und be-
sonders bei den Gründungsmitglie-

bereitliegenden „Wink-Elementen“
zum Aufnehmen der Getränkewün-
sche herbeordern. Draußen wie drin-
nen konnte man eine Fülle festlicher
und lustiger Deko entdecken, auch
dank „Schützenhilfe“ vom Heimat-
und Verschönerungsverein. Dessen
Vorsitzende (und Schützenschwes-
ter) Heidi Mohrlüder zählte ebenso

Im Spalier und mit Applaus empfin-
gen die Dörrieloher Schützendamen
die „Kolleginnen“ aus 13 Gastverei-
nen am Mittwochabend zu ihrem
goldenen Jubiläum, baten zum Ein-
trag ins Gästebuch – und zum Ansto-
ßen mit Sekt: Den servierten die
Schützenherren, in „bäuerlicher“
Kluft. Sie ließen sich gern mit im Zelt


